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Herrn Präsidenten 
des Landesrechnungshofes 
Schleswig-Holstein
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Kiel, 11. Juli 2008 

Vorlage des Ministeriums für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes 
Schleswig-Holstein
Messestandort Husum - Kongress- und Veranstaltungszentrum

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

unter Bezugnahme auf die Sitzung am 13. März 2008 übersende ich die anliegende 
Vorlage mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.
Dr. Arne Wulff
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Staatssekretär 

Vorsitzender 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herr Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 

über 

den Finanzminister  
des Landes Schleswig-Holstein 
24105 Kiel 

Kiel, 07. Juli 2008 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

Bezug nehmend auf die Ausschusssitzung vom 13. März 2008 möchte ich Sie über den 
derzeitigen Stand des geplanten Ausbaus des Messestandortes Husum zum Kongress- 
und Veranstaltungszentrum informieren. 

Um zu einem geringeren Investitionsvolumen zu gelangen, hat die Stadt Husum Kosten-
reduzierungen im Raumprogramm und in der Ausstattung vorgenommen, hier insbesonde-
re erhebliche Reduzierungen im Veranstaltungsbereich des Musiktheaters. Nunmehr wird 
von Gesamtkosten in Höhe von rd. 16 Mio.  ausgegangen. Ein entsprechender Antrag 
auf Förderung des Projektes aus dem Zukunftsprogramm Wirtschaft liegt zwischenzeitlich 
vor. Sofern die baufachlich geprüften Unterlagen vorliegen und die förderfähigen Kosten 
endgültig feststehen, soll das Projekt mit bis zu 12 Mio.  gefördert werden.  

Mit freundlichen Grüßen 

Jost de Jager 


